
   Ortsgruppe Obernkirchen

Kandidatenliste und Wahlprogramm der Obernkirchener Grünen zur Kommunalwahl 2006

Grüne schaffen Zukunft

Kandidat für das hauptamtliche Bürgermeisteramt in Obernkirchen :

Thomas Stübke

www.stuebke.de

Kadidatenliste für den Stadtrat Obernkirchen :

1. Thomas Stübke
2. Irmhild Knoche
3. Reinhold Sandow
4. Hella Hespe
5. Michael Dombrowski

( von links nach rechts: H.Hespe, I. Knoche, T. Stübke, M. Dombrowski, R. Sandow )
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Wahlprogramm von Bündnis90/Die Grünen - Obernkirchen

Stand 18.04.2006 

1. Kommunale Selbstversorgung im Energiesektor bis 2020 

- Schaffung von Arbeitsplätze
- Umstellung auf Regenerative Energien
- Sanierung des kommunalen (durch Contracting) und privaten (Information und 
  Förderung) Gebäudebestandes
- Energieberatung vor Ort 
- Förderung der öffentlichen und privaten Regenwassernutzung. 

2. Familienfreundlichkeit durch Balance von Familie und Arbeitswelt 

- Weiterentwicklung des KITA Angebotes auf z.B. 2.+ 3. Lebensjahr
- Ganztagsangebot an der Grundschule 
- Lokales Bündnis für Familien
- Absenkung der Sporthallengebühren für Kindersport 

3. Förderung des Miteinanders der Kulturen und der Generationen 

- Initiierung eines Integrationsrats
- Gelebte Integration von Zuwanderern
- Gettoisierung entgegenwirken (Kollbergring, Innenstadt,..)
- Armutsbekämpfung
- Tafel oder Umsonstladen für Obernkirchen
- Förderung - Betreutes Wohnen für Senioren -
- Stärkere Einbindung von Kindern, Jugendlichen, Frauen und Seniorinnen in 
  Entscheidungsprozesse z.B. über die Lokale Agenda 21 

4. Bildung - Qualitätsverbesserungen Schule / Kita 

- Bildungsbarrieren entfernen ( Sprache, ….)
- Lebenslanges Lernen ermöglichen
- Verbesserung der Bildungschancen für Kinder von 0 - 8 Jahren
- Steuerung über aussagekräftige Kennzahlen
- Stärkung der Bibliotheken z.B. durch Leihgaben
- Schaffung von Integrationsklassen in allen Schulen (GS und HS/RS)
- Ganztagsangebot an der Grundschule 

5. Tourismus 

- Vermarktung von Obernkirchen
( Sonnenbrinkbad, Museum, Golf, Info Galerie, Bildhauersymposium,....)
- Koordination und Unterstützung der Ehrenamtliche Aktivitäten
- Erarbeitung eines Tourismuskonzepts 
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6. Partnerschaft Verwaltung - Politik - Bürgerschaft - Wirtschaft 

- Verlässliche und dauerhafte Kooperation
- Kommunale Steuerung
- Über Kernkennzahlen
      i. Transparenz -> verstehen -> Mitgestalten
      ii. Transparenz bei Gebühren (Straßenreinigung, SW,..)
      iii. Bürgerzufriedenheit durch besseren Service 
- Stärkere regionale Kooperation
- Fortsetzung des Konsolidierungskonzepts
- Einführung Bürgerfreundlicher Formulierungen in Amtsschreiben
- Verbesserung der Öffnungszeiten des Rathauses 

7. Kommune im demographischen Wandel 

- Rückbau von Infrastrukturen
- Verbesserung der Kinder- und Familienfreundlichkeit
- Erhalt und Verbesserung notwendiger Infrastrukturen 
- Einbindung von Seniorinnen und Senioren in Entscheidungsprozesse 

8. Kommunale Wirtschaftsförderung 

- Unterstützung von Bornemann und Heye ohne andere aus den Augen zu verlieren
- Unterstützung der kleinen- und mittelständigen Unternehmen
       i. Förderung von Altbausanierungen
       ii. Flächenangebot schaffen ( Bornemann-Gebäude,..)
       iii. Schaffung eines Gebäudepools zur Umnutzung statt Brachen (Innenstadt)
- Regenerative Energien 

9. Verkehr 

- Umsetzung weiterer Tempo 30 Zonen
- Verbesserung der Rad- und Fußwegesituation 
- Initiierung des S-Bahnanschlusses über die RSTE nach Hannover
- Unterstützung des Güterverkehrs auf der Schiene ( Heye, Schüttgüter)
- Schaffung von Car-Sharing 

10. Naturschutz 

- Störschwellenbeseitigung von Kleinfließgewässern
- Schaffung einer Auenlandschaft zwischen Vehlen und Ahnsen
- Renaturierung des Liethbachs vorm Ortskern von Gelldorf
- Dokumentation und Schutz größerer Bäume im Stadtbereich

3


